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See the notice on TED website

105932-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Arzneimittel – Kontrastmittel wirkstoffübergreifendes Open-House Verfahren für 
die KV Region Mecklenburg-Vorpommern
OJ S 33/2025 17/02/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) - vertreten durch die Leiterin 
der vdek-Landesvertretung Mecklenburg-Vorpommern
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: BKK Landesverband NORDWEST
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: IKK - Die Innovationskasse
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG)
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: KNAPPSCHAFT - Regionaldirektion Nord
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
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Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Kontrastmittel wirkstoffübergreifendes Open-House Verfahren für die KV Region 
Mecklenburg-Vorpommern
Beschreibung: Gegenstand dieser Veröffentlichung ist der Abschluss von nicht-exklusiven 
Vereinbarungen zu verschiedenen Kontrastmittelwirkstoffen/Wirkstoffkombinationen im 
Rahmen eines wirkstoffübergreifenden Open-House-Verfahrens, die zu Lasten der 
Krankenkassen in Mecklenburg-Vorpommern im SSB verordnet und abgegeben werden. In 
der Regel sind mehrere Wirkstoffe der gleichen Indikation in 16 Fachgruppen 
zusammengefasst. Näheres hierzu ergibt sich aus Anlage 11 zur Angebotsaufforderung. 
Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners können fachgruppenbezogen während der 
Vertragslaufzeit aufgrund des Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese 
wirtschaftlichen Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. 
Vertragsärzte sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe 
grundsätzlich mit den Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu 
erfüllen.
Kennung des Verfahrens: 6504fce4-34ad-4395-9e71-405481e66f19
Interne Kennung: 250214_Kontrastmittel Open-House Verfahren für die KV Region 
Mecklenburg-Vorpommern
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y6M5MYQ Für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen beachten Sie bitte die folgenden Hinweise: Bei der vorliegenden 
Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines öffentlichen Auftrages im Sinne 
der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates") bzw. des Vergaberechts. Es fehlt an einer Auswahlentscheidung i.S. des Art. 1 
Abs. 2 Richtlinie 2014/24/EU. im Hinblick darauf ist ein Vergabenachprüfungsverfahren nicht 
statthaft. Daher steht für Streitigkeiten über die Auslegung und Wirksamkeit der Bedingungen 
dieses Open House-Verfahrens einschließlich der vertraglichen Bestimmungen - gemessen an 
den unionsrechtlichen Grundsätzen der Nichtdiskriminierung, Gleichbehandlung und 
Transparenz - nach der Rechtsprechung des OLG Düsseldorf der Rechtsweg zu den 
Sozialgerichten offen. Die Zuständigkeit der Sozialgerichte richtet sich nach §§ 51 ff. SGG. 
Zum Vorverfahren und einstweiligen Rechtsschutz sowie zum Verfahren im ersten Rechtszug 
gelten primär die §§ 77 ff., 87 ff. SGG. Nur wenn und soweit das Rechtsschutzziel eines 
Rechtsbehelfs hingegen darauf gerichtet ist, das Vorliegen eines öffentlichen Auftrages im 
Sinne von § 103 GWB zu behaupten, weil das Vorliegen einer Auswahlentscheidung i.S. von 
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Art. 1 Abs. 2 Richtlinie 2014/24/EU (vgl. hierzu die Rechtsprechung des Europäischen 
Gerichtshofs in den Sachen Tirkkonen (C-9/17) und Dr. Falk Pharma GmbH (C-410/14)) 
geltend gemacht wird, ist der Rechtsweg zu den Vergabenachprüfungsinstanzen nach den §§ 
160 ff. GWB eröffnet. Mit diesen vorsorglichen Hinweisen ist keine Unterwerfung unter 
vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB) verbunden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: keine Angabe

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
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Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fachgruppe A
Beschreibung: Bezeichnung: Ionische iodhaltige hochosmolare wasserlösliche nephrotrope 
Röntgenkontrastmittel. Anwendung: oral und / oder rektal. Weitere möglich 
Anwendungsgebiete: - Röntgendiagnostik des Magen-Darm-Traktes insbesondere, wenn die 
Anwendung von Bariumsulfat unerwünscht oder kontraindiziert ist und/ oder - zur 
Röntgendarstellung des Dickdarmes und/ oder - zur Untersuchung bzw. Abgrenzung des 
Gastrointestinaltraktes bei der Computer-Tomographie. Darreichungsform: alle zugelassenen 
Darreichungsformen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden Konzentration: alle 
Konzentrationen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden. Packungsgröße: alle 
zugelassenen Packungsgrößen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden. Besonderheit: 
Die Anwendungsgebiete können auch mit mehreren Produkten eines Anbieters abgedeckt 
werden. Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
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Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Fachgruppe B
Beschreibung: Bezeichnung : Ionische iodhaltige hochosmolare wasserlösliche nephrotrope 
Röntgenkontrastmittel. Anwendung: Instillation. Weitere möglich. Anwendungsgebiete: - 
retrograde Urographie, - Miktionzystouretrographie Darreichungsform: alle zugelassenen 
Darreichungsformen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden Konzentration: alle 
Konzentrationen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden Packungsgröße: alle 
zugelassenen Packungsgrößen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden Weitere Angaben 
ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
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sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Fachgruppe C
Beschreibung: Bezeichnung : Nicht ionische iodhaltige monomere niederosmolare 
wasserlösliche nephrotrope Röntgenkontrastmittel Anwendung: intraarteriell und intravenös. 
Weitere möglich Anwendungsgebiete - Urographie, - Phlebographie, Arteriographie, 
Angiographie, - Angiokardiographie, - Digitale Substraktionsangiographie, - CT-
Kontrastverstärkung Darreichungsform: alle zugelassenen Darreichungsformen eines 
Wirkstoffs müssen angeboten werden Konzentrationen: müssen kumulativ angeboten werden 
1. 300 mg/ml - 320 mg/ ml 2. 350 mg/ ml - 400 mg/ml (alle Konzentrationen eines Wirkstoffs 
müssen angeboten werden, es müssen zumindest gemeinsam alle Anwendungsgebiete 
abgedeckt sein) Packungsgröße: alle zugelassenen Packungsgrößen eines Wirkstoffs müssen 
angeboten werden Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 der 
Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
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Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
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Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
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Titel: Fachgruppe E
Beschreibung: Bezeichnung: Nicht ionische iodhaltige monomere niederosmolare 
wasserlösliche nephrotrope Röntgenkontrastmittel Anwendung: intrathekal. Weitere möglich 
Anwendungsgebiete: - zervikale, thorakale und lumbale Myelographie und Radikulographie, - 
CT-Myelographie Darreichungsform: alle zugelassenen Darreichungsformen eines Wirkstoffs 
müssen angeboten werden Konzentration: 200 mg/ml - 300 mg/ml (alle Konzentrationen eines 
Wirkstoffs müssen angeboten werden) Packungsgröße: alle zugelassenen Packungsgrößen 
eines Wirkstoffs müssen angeboten werden Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 
zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
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aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
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Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Fachgruppe G
Beschreibung: Bezeichnung: Nicht ionische iodhaltige monomere niederosmolare 
wasserlösliche nephrotrope Röntgenkontrastmittel Anwendung: intraarteriell und intravenös 
und intrakavitär. Weitere möglich Anwendungsgebiete: - Urographie, - Phlebographie, - CT-
Kontrastverstärkung, - Digitale Substraktionsangiographie Darreichungsform: alle 
zugelassenen Darreichungsformen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden 
Konzentration: 150mg/ml-250 mg/ml, alle Konzentrationen eines Wirkstoffs müssen 
angeboten werden Packungsgröße: alle zugelassenen Packungsgrößen eines Wirkstoffs 
müssen angeboten werden Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur 
Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
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Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Fachgruppe H
Beschreibung: Bezeichnung : Nicht ionische iodhaltige dimere niederosmolare wasserlösliche 
nephrotrope Röntgenkontrastmittel Anwendung: intraarteriell und intravenös. Weitere möglich 
Anwendungsgebiete: - Zerebrale Angiographie, abdominale Angiographie, periphere 
Arteriographie, Venographie - Urographie, - Kontrastverstärkung bei der Computer-
Tomographie (CT) Konzentrationen: müssen kumulativ angeboten werden: 1. 270 mg/ml 2. 
320 mg/ml (alle Konzentrationen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden, es müssen 
zumindest gemeinsam alle Anwendungsgebiete abgedeckt sein) Packungsgröße: alle 
zugelassenen Packungsgrößen eines Wirkstoffs müssen angeboten werden Weitere Angaben 
ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
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dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Fachgruppe J
Beschreibung: Bezeichnung: Paramagnetische extrazelluläre lineare Kontrastmittel für MRT 
Anwendung: Intraartikuläre Anwendung Anwendungsgebiete: - direkte Magnetresonanz-
Arthrographie NSF Risiko: hohe NSF Risikoklasse Darreichungsform: alle 
Darreichungsformen des Wirkstoffs für diese Indikation Konzentration: 0,002 mmol/ ml 
Packungsgröße: alle Packungsgrößen des Wirkstoffs für diese Indikation Weitere Angaben 
ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel
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5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
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ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Fachgruppe K
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Beschreibung: Bezeichnung: Paramagnetische extrazelluläre makrozyklische Kontrastmittel 
für MRT Anwendung: Intravenös. Weitere möglich NSF Risiko: niedriges NSF Risiko 
Anwendungsgebiete: - Kraniale und spinale magnetische Resonanztomographie, - MRT 
anderer Organe Darreichungsform: alle zugelassenen Darreichungsformen eines Wirkstoffs 
müssen angeboten werden Konzentration: alle Konzentrationen eines Wirkstoffs müssen 
angeboten werden Packungsgröße: alle zugelassenen Packungsgrößen eines Wirkstoffs 
müssen angeboten werden Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur 
Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
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unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
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Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Fachgruppe N
Beschreibung: Bezeichnung: Paramagnetische extrazelluläre lineare Kontrastmittel für MRT 
mit renaler Ausscheidung und teilweise biliärer Ausscheidung Anwendung: intravenös. 
Weitere möglich Anwendungsgebiete: - MRT der Leber NSF Risiko: mittleres NSF Risiko 
Darreichungsform: alle zugelassenen Darreichungsformen eines Wirkstoffs Konzentration: alle 
Konzentrationen möglich Packungsgröße: alle zugelassenen Packungsgrößen des Wirkstoffs 
Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 10

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
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fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
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URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Fachgruppe O
Beschreibung: Bezeichnung: Paramagnetische kombiniert extrazelluläre und hepatobiliäre 
lineare Kontrastmittel für MRT (Ausscheidung 50-50) Anwendung: Intravenöse Anwendung. 
Weitere möglich Anwendungsgebiete: - MRT der Leber NSF Risiko: mittlere NSF Risikoklasse 
Darreichungsform: alle Darreichungsformen des Wirkstoffs Konzentration: alle 
Konzentrationen möglich Packungsgröße: alle Packungsgrößen des Wirkstoffs Weitere 
Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 11

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
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01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.
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Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0011
Titel: Fachgruppe P
Beschreibung: Bezeichnung: Bariumsulfat-haltige Kontrastmittel Anwendung: Orale und/ oder 
intestinale und/ oder rektale Anwendung Anwendungsgebiete - Darstellung von Teilen des 
Verdauungstraktes und/ oder des gesamten Verdauungstrakts durch CT und/ oder Röntgen, 
weitere möglich Darreichungsform: alle Darreichungsformen des Wirkstoffs Konzentrationen: 
alle Konzentrationen möglich Packungsgröße: alle Packungsgrößen des Wirkstoffs Weitere 
Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 12

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
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eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0012
Titel: Fachgruppe Q
Beschreibung: Bezeichnung: Ultraschallkontrastmittel Anwendung: Intravenöse Anwendung 
Anwendungsgebiete: Echokardiographie, weitere möglich Wirkstoffe/-kombinationen (ATC): 
Phospholipid-Mikrosphären, perflutrenhaltig (V08DA04) Darreichungsform: alle 
Darreichungsformen Konzentration: alle Konzentrationen möglich Packungsgröße: alle 
Packungsgrößen Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 13
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
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TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0013
Titel: Fachgruppe R
Beschreibung: Bezeichnung: Ultraschallkontrastmittel Anwendung: Intravenöse Anwendung 
Anwendungsgebiete: Echokardiographie, weitere möglich Wirkstoffe/-kombinationen (ATC): 
Albumin-Mikrosphären, perflutrenhaltig (V08DA01) Darreichungsform: Alle 
Darreichungsformen Konzentration: Alle Konzentrationen Packungsgröße: Alle 
Packungsgrößen Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 14

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
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aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 



105932-2025 Page 46/58

Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0014
Titel: Fachgruppe S
Beschreibung: Bezeichnung: Ultraschallkontrastmittel Anwendung: Intravenöse Anwendung 
Anwendungsgebiete: Echokardiographie, Dopplersonographie von Leber und Brust, 
Ultraschall der ableitenden Harnwege Wirkstoffe/-kombinationen (ATC): Schwefelhexafluorid 
(V08DA05) Darreichungsform: Alle Darreichungsformen Konzentration: Alle Konzentrationen 
Packungsgröße: Alle Packungsgrößen Weitere Angaben ergeben sich aus der Anlage 11 zur 
Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 15

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 



105932-2025 Page 47/58

fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents


105932-2025 Page 48/58

URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0015
Titel: Fachgruppe T
Beschreibung: Bezeichnung: Superparamagnetische Kontrastmittel für MRT Anwendung: 
Intravenöse Anwendung. Weitere möglich. Anwendungsgebiete: MRT der Leber Wirkstoffe/-
kombinationen (ATC): Eisenoxid, Nanopartikel (V08CB03) Darreichungsform: Alle 
Darreichungsformen des Wirkstoffs Konzentration: alle Konzentrationen möglich. 
Packungsgröße: Alle Packungsgrößen des Wirkstoffs. Weitere Angaben ergeben sich aus der 
Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 16

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 



105932-2025 Page 50/58

01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.
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Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
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https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0016
Titel: Fachgruppe M
Beschreibung: Bezeichnung : Paramagnetische extrazelluläre makrozyklische Kontrastmittel 
für MRT Anwendung: intraartikuläre Anwendung Anwendungsgebiete: direkte 
Magnetresonanz-Arthrographie NSF Risiko: niedrige NSF Risikoklasse Darreichungsform: alle 
Darreichungsformen des Wirkstoffs für diese Indikation Konzentration: 0,0025 mmol/ ml 
Packungsgröße: alle Packungsgrößen des Wirkstoffs für diese Indikation Weitere Angaben 
ergeben sich aus der Anlage 11 zur Angebotsaufforderung.
Interne Kennung: 9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33600000 Arzneimittel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: (1) Vertragsbeginn kann jeweils nur ein Monatserster sein. Das 
Angebot muss bei Vertragsbeginn zum 01.04.2025 bis zum 15.03.2025 vorliegen. Vor dem 
26.03.2024 werden keine Verträge geschlossen, frühestens treten die Verträge am 
01.04.2025 in Kraft. (2) Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines 
einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen oder 
Gemeinschaften interessierter Unternehmen der jederzeitige Abschluss zu einem Vertrag zu 
den genannten Wirkstoffen/Wirkstoffkombinationen angeboten. Interessierte Unternehmen 
können alle notwendigen Unterlagen auf der unter Ziffer 5.1.11 angegebenen Internetseite 
herunterladen. Voraussetzung für den Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die geforderten Unterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. 
Jedes Unternehmen, das die Teilnahmebedingungen (Ziffer 2.1.6 dieser 
Auftragsbekanntmachung.) erfüllt sowie die vorgegebenen Vertragsinhalte (jeweils 
fachgruppenbezogen) akzeptiert und dies jeweils durch die Unterzeichnung der Erklärungen 
und des Vertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss kann jederzeit und zu den gleichen 
Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt; es 
gelten einheitliche Konditionen. Die vorgegebenen Preise sind, wie schon ausgeführt, 
ebenfalls zu akzeptieren. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.04.2025. Davon ausgehend 
beträgt die Vertragslaufzeit maximal 24 Monate. Der Vertrag endet spätestens am 31.03.2027, 
unabhängig vom Datum des Vertragsschlusses. (3) Vor dem Hintergrund der bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist am 15.02.2027; 10:00 Uhr (Frist für die zeitlich letztmögliche 
Angebotsabgabe) jederzeit möglichen schriftlichen Angebotsabgabe (Vertragsbeitritt), ist es 
aus technischen Gründen nicht möglich bei diesem Open House Verfahren, die Frist für die 
unter Ziffer 5.1.12 "Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung" zeitlich vor dem 
15.02.2027; 10:00 Uhr zu datieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Abgabe einer Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung 2. Vorlage eines Handelsregisterauszuges 
nach näherer Maßgabe der Angebotsaufforderung, nicht älter als 2 Jahre. Ausländische 
Anbieter haben einen entsprechenden Ausdruck/Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister vorzulegen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 
ansässig sind. 3. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen" Der Bieter 
erklärt, dass er nicht: a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
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eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, 
auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a) bis c) fallen. Weiter erklären wir, 
dass wir während der Vertragslaufzeit unverzüglich Mitteilung machen werden, (1) sobald und 
soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände aufgrund einer 
Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft und/oder, (2) 
sobald und soweit wir zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen nach der 
VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage des Nachweises über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2027 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Kontrastmittel jedes künftigen Vertragspartners 
können fachgruppenbezogen während der Vertragslaufzeit aufgrund des 
Wirtschaftlichkeitsgebots durch die Vertragsärzte, die über diese wirtschaftlichen 
Bezugsquellen informiert werden, bestellt werden; sie gelten als wirtschaftlich. Vertragsärzte 
sind verpflichtet ihren Bedarf an Kontrastmitteln aus einer Fachgruppe grundsätzlich mit den 
Produkten des Vertragspartners bzw. eines der Vertragspartner zu erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6M5MYQ
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für den Fall, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren eingeleitet wird, sind u.a. die folgenden Bestimmungen zu 
beachten: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates") bzw. des Vergaberechts. Die folgenden Angaben 
erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter GWB-vergaberechtliche Regelungen (§§ 97 ff. GWB), ist damit nicht 
verbunden. Rein vorsorglich für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar 
gehalten wird, wird hingewiesen auf folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen: § 135 GWB Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat 
oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist, (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 168 GWB Entscheidung der 
Vergabekammer: (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK 
Nordost - Die Gesundheitskasse
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
Registrierungsnummer: DE275390265
Postanschrift: Brandenburger Straße 72
Stadt: Potsdam
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Postleitzahl: 14467
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Arzneimittelversorgung, Standort Schwerin, Frau Antje Harth
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Telefon: +49 8002650800
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) - vertreten durch die Leiterin 
der vdek-Landesvertretung Mecklenburg-Vorpommern
Registrierungsnummer: DE265313005
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Telefon: +49 30253774-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: BKK Landesverband NORDWEST
Registrierungsnummer: IK104024006
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20097
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Telefon: +49 402515050
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: IKK - Die Innovationskasse
Registrierungsnummer: IK101300129
Stadt: Lübeck
Postleitzahl: 23558
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Telefon: +493856373830
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
mailto:fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
mailto:fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
mailto:fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
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8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG)
Registrierungsnummer: DE264833463
Stadt: Kassel
Postleitzahl: 34131
Land, Gliederung (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Land: Deutschland
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Telefon: +49 561785-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: KNAPPSCHAFT - Regionaldirektion Nord
Registrierungsnummer: DE124089627
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20359
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: DE404
E-Mail: fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
Telefon: +49 40303885412
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0007
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Fax: +49 2289499163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0008
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
mailto:fp_open-house-kontr@nordost.aok.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7cc3b473-ae82-4ad3-a42a-e3b42b21ad99  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/02/2025 12:08:18 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 105932-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 33/2025
Datum der Veröffentlichung: 17/02/2025
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